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Y %e! foll in Tovgau denn ein Teaner- Thon nur fthallen?
ain fo Furger Seit gwey theuve Manner fallen.
& Werift der nicht beftivst in deinen Rauren ity
W Lnd dem, dev ibndnens@ﬂqlﬁg nicht ans den Augen
{14 A

B8 Wunder! alles feuffat man hovt nyr Ach uud Klagen,
SMan hovet lt und Sung, von groffen Jammer fagen,
$icebetits | o fhnelier Sall, ot hmerensvoller Schlag,
$ier beifts! o theuver Mang, dort heeber Ungliicks=Zog. o+
» 90 bite GOtt uns Sie, od) fevner noch> gelicher, i
S0 Finte Stadt, und Kive), und Schule Nupen giehen, = -
o Gebadp-der Detriant - Schlu ves Himmels bletbt gevedhty ==~ <
e wivy-al8 frerbliye, gu tadeln, vicl ju fibledht.
Syers Scyulge folget dom, nadAdf iy alfo hoveny - Y
<“Hemme-eure Thyrdnen doch, Die nemn Bergnilgen fidbren,
q ge biew ben SO in nie exhovter Pradhty -
etvipt, ihe Meeinen, gute Nacht.
She afe gutcenat; ach Taft mich, euren Divten
Sy Fan eud ldnger nidht in geimer 20 bemivthen,
Doy da mein Herp vudMund, cud) diefen Ab{thied giebt,
S deitekt wie trew ich enth, fo lange Seit geliedt. . M e
o u >
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) Heu! gelida victus nunc jacetiple nece.
Optimus 1nde Parcns lamentis atque Maritus
Ploratdr tena redditus urbis bonor
Sed Vos quid gemitis? victus jam morte triumphat, -
Sedibus in fan&is Numine cinctus ovat.
i ks SCULTETUS, Jutreboc. Sax.

Y Qﬂ'cth labor officii vincebat nullus in orbe,

*\S CHULZIUS, heu morftlir, cujus difcesfio vulnus
Infligit cordi:non mediocre meo.
Percipit at vero certisfima gaudia coeli, <
litic fanfta quies; heic peritura quies.
ol - ].C. HEUSLERUS, Totg. Mifn.

Efcio quz nobis propinguent fatafiniftra!
N Mors iterum clarum lumen ab urbe rapit,
Condita preftantis vix terrz Confulis offa,
Cum tumulus Myftz corripit ipfa boni.
Hem! nos perdidimus, fateor, pietate Parentein,
Os efferre canens damna gemenda nequis.
Quanta mihi dudum tribuifti dona, Beate,
Quz cun&o recolo tempore mente pia.




Vita fuit miferis Tua {femper dulce levamen,
Hinc meerent mortem, nosque Tuique, Tuam,

Sed manet illuftris fame poft fata fuperftes,
Gloria perpetuo, nec peritarus honos.

Gandia cepifti melioris fortis it aftris,
Poft rhala, divinis hifce fruare bonis.

J. G:SCHAAFFIUS, Saxdorffo-Mifn.”

ng fiic ¢in '-Domm'@d)(m iihreigo meine Sinneny et
Ein treuer Qebrer ftivbt; tm Water geht von hinnen,
Die Slieder find evfravet dic Thranen fliefien flay
Der Fommer dringer Mk Dutdh Avern; Bein und A
Mein Hevge will fafk nichrs von einert Froffe wiffer;
Weil ein fo theuree Hiani; von une ift pingeriffen,
Tyer une mit Seby.und Lroft, o difters pat gervandt,
Derfelbe wird anige ing difre ®rab vecfendt,
Sevoch toas teauren iy dev Himmel hate gefligets
v lebt in Sternen Pols ‘Er fat Den Tod befieger
Dreum Sie, Hodwepriefie Sie fepn nue unbefrandt,
Sty roeif; dag om Dot SOt mit fifTen. Mectar teandt. ;
S, €. Brdnbel, L. €

'S 1 haft Woblfeliger, vie Freue frete geliedt; 2
Fa niemand wiffentlicy und ohne Sculd beteiide,
Drutm war die billig aud die gange Stadt gewogen.
Die Du durey Deine Trew, Haft frt% an Dith @esogens
Du-pflegteft jederman mit Hilffe bepzufehn;
Yn Lieffeft ofyne Troft nie feinen von Div gehn.
Nun aber wird Dein Grift ung nnvermeint entriffery,
Dod folft Du Mann dev Trew aud) noch im Srabe iffets,
Daf yoar Dein treued Herd bedectt ein falter Stein;
Sevody Dein Tiabme wu fiete unpergeplich feon.
AM OEBIUS, Zvvilc, Sax.
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S e
Oeeet man nicht in dev Stadt tiberafl ein adzend Klagen?
f) San bejammert alijufehr cinen fHochft« verdienten Manns
&/ Dyer fidh fo beliebt gemad, toird gut duftren Brufft getragens
Deffen Licbe, Deffen-Treue niemand guung beflagen fan..
Doch permeldt der Nakyme nicht, und vad Qob der Tugend geinets -
Seine Mith’ und SMuntevteit movert audy im Srabe nidts
el ev o yu Lag: ald Nadyt, diefer wehrren Sradt gedienets
St fie ibm mit fondern Danet, auch va E erblogt, verpflicht.
3. U Putiridh, Neid. Mifn,

S e R
plangite mortales, infertur M yfta fepulchro,
P Qui decus omne Suis, & decus urbis erate
plangite nunc Mufé, non amplius 0re licebit,
Confiliisque Tuis, cuique, Beate, frut.
F.GF ROELICH uas
_____,,_-__,____-—_____,,_,-p..____f.w
@@b Bin mein Daniel/ foridyt Doet pes HEuN Port/
D fchlaf in deiner Geufft bif an die lebien Fage/
%n ungeftohries Ruly-an diefen Yichern Ot/
a du befreyes biff von aller Neth und Phage =
{13




S vube bif der Bau von Diefer YBelt serbridt/
Dann wirf DU gani gemif sur vollen RKilarheit Bommeny
SUBie Dort des Hiodhften Mund von SLebreen dif verfpriche s
Bann fie sur Burgesfehafit des Himmels Aufgenommens
af ungetmeiner Glans fie ibetftrablen folly
Dec felbft Den Steenen gleidy die in den SIBolcen fchrvebens
5 dott der Hlahre 2Bt Des- heitern Himmels Poby
Sollimmerfo viel Sclyeiny als Diefe von fich geben,
J. G. SCHENCKE, Torg. Mifi.

B Eh Dodberribteftes was ift denn Such Befchehen?
It Danief von Sucly den Sy obnldngft gefelens
Hier diife Angft ausfiehns dove hat Gr Herwlichkeits
“Die Er'Genieffen wivd tn alle Crvigkeits
Jhr Ednt Sucy ja viemehy eraniiot su frieden gebens
ABeit Shr verfichert feyd, daf G in jenen Sebens
SR 1ofe der Sonnen - Blank vor GOttes Throne frehis
Und aller Plagen frey/ in Salems Mauern gelyn,
G. F. C. SAUE SSIG, Grzfh. Sax.

wﬁdmf ift empfindlichess nichts hesbers ifE 3u fehasen
s wenn ein trever Manny ein treuen CBater ity
Gin folcher Hintrite muf Das ganse Hers verleBens
Dadurd) gewaltig febr dag gane Marck verdivbes
3r Docbbetri indet folche G5t

fot

f bf plche Sthmersen/

Sndem ein wehrter Mann aus eurem SHaufe gehts
SOt trofte felbfien Gudy daf wiinfehe ich vor Herkens
SLBifit: dap vev Selige in Hitmmels Orden frebt,

J. G.RUDOLPHI, Rockniz,

Ermannus, Conful, properata morte quievir,
H Qui res civiles geffic in urbe bene.
Scuvrzivshunc fequitur, facrorum Myfta fidelis;
Doérinaz columen, juftitizque decus.
Profequitur Scrvrzy Torgavia fata dolore,
Et tumulum madidis irriga ipfa genis,
Siftite jam fletus, ploratus fiftice Meefti,
Defunctus fentit gaudia vera poli.

J. G. BOSSECKIUS, Herzh. Saxo,
e L TS

Anvede
Des Woblfeligen, an die DD -Beteiibt SHinterlofienen

%ﬁbr trauvet/ Liebftes groars DA ich von Gudh genommeny
Daf mich dey blaffe Todt von Gudy bat egaerafiis
Doy aber weinet nidyy ich bin dayin Sebommeny
B0 GOt den Gromumen fifienctt den fiiffen RNectar- Saff,
§  fiebe ichy ot meines IESU Thrones
2uf den in Dicfer et mein Glaube war gerichts
Gs fieht auf meinery Haupt anit die Ghrens Crones
Die GOTT den Seinigen aus Gitigfeit verforicht.
3 abews die icly bie im geben hinterlaffens ’
£ebE oy febe giijefyicy wohl/ febt frey won alle Peins
DT witd Cudy vdterlid) mit Geiffer Huld umfaffens
Er wird fo 1oohl dey Deann/ als qudy der Bater fepn.

8 D Stmmet, Torgavienfis,
H H H
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	Als der Wohl-Ehrwürdige, Groß-Achtbare und Wohlgelahrte Herr, Herr M. Daniel Schultze, Wohlverdienter Archi-Diaconus, wie auch Senior des Ministerii allhier, Durch einen Sanfften Tod selig verschieden, Und den folgenden 20. Ejusd. Bey Volckreicher Versammlung Zu seiner Ruhe-Stäte gebracht wurde, Wolten gegen Den Wohlseeligen Herrn M. Schultzen, Ihre letzte Pflicht und Schuldigkeit observiren Etliche Alumni der Torgauischen Schule
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